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Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Ge-

setz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Auf-

gaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion 

wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallen-

den Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung  

mit der Prüfung nach § 53 Genossenschaftsgesetz. 

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Aus-

schüsse in regelmäßigen Sitzungen über die Geschäfts-

entwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand 

der Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen Informati-

ons- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand, sodass 

der Informationsfluss zwischen Vorstand und Aufsichts-

rat jederzeit gewährleistet war.

In den internen Sitzungen behandelte der Aufsichtsrat 

vor allem personelle Angelegenheiten der Vorstände so-

wie organisatorische Angelegenheiten des Aufsichtsrats. 

Der Aufsichtsrat hat von der Möglichkeit, separate Aus-

schüsse zu bilden, Gebrauch gemacht. Im Einzelnen sind 

das der Kredit-, der Prüfungs-, der Wertpapier- und  

der Personalausschuss. Diese haben ihre Aufgaben in 

gewohnter Form, wie im Vorjahr, wahrgenommen. 

Der Kreditausschuss tagte 2022 acht Mal. Er nahm im 

Rahmen seiner Kompetenzen die Mitwirkungsrechte des 

Aufsichtsrates bei der Kreditvergabe wahr und befasste 

sich zudem in zwei Sitzungen mit der Struktur und Ent-

wicklung des Kreditgeschäfts. 

Der Wertpapierausschuss beschäftigte sich in vier  

Sitzungen schwerpunktmäßig mit den Anlagerichtlinien, 

den Eigenanlagen im Depot-A sowie der Entwicklung 

der direkt gehaltenen Immobilien.

Der Prüfungsausschuss setzte sich in fünf Sitzungen  

vertiefend mit den verschiedenen Risikoberichten ausein-

ander und befasste sich dabei eingehend mit der von 

den Verbandsprüfern vorgenommenen Jahresabschluss-

prüfung.

Der Personalausschuss tagte 2022 fünf Mal. Schwer-

punkt war hier die Vorbereitung von Angelegenheiten 

der Vorstände für den gesamten Aufsichtsrat. 

Aus den Sitzungen der Ausschüsse ist dem Gesamtauf-

sichtsrat berichtet worden.

2022 – TÄTIGKEITSBERICHT 
DES AUFSICHTSRATES

Der Aufsichtsrat verfügt aufgrund seiner Kenntnisse und 

Erfahrung in seiner Gesamtheit über ausreichende Bran-

chen- und Sachkenntnisse sowie über Sachverstand auf 

den Gebieten der Rechnungslegung und Abschluss- 

prüfung. Im Rahmen der Selbstbewertung gemäß § 25d 

Abs. 11 S. 1 Nr. 3 und 4 Kreditwesengesetz überprüfte 

der Aufsichtsrat diese Anforderungen. Der Aufsichtsrat 

ist zudem frei von Interessenkonflikten. Die gesetzlichen 

Anforderungen gemäß § 36 Abs. 4 Genossenschafts-

gesetz werden somit erfüllt.

Der Verband der PSD Banken e. V. hat als unser Prüfver-

band den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für das 

Geschäftsjahr 2022 entsprechend den gesetzlichen  

Auflagen geprüft und den uneingeschränkten Bestäti-

gungsvermerk erteilt.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vor-

schlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat 

der Prüfungsausschuss und der gesamte Aufsichtsrat 

geprüft und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für 

die Verwendung des Jahresüberschusses entspricht den 

Vorschriften der Satzung. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt daher der Generalversamm-

lung den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss 

zum 31.12.2022 festzustellen und die vorgeschlagene 

Verwendung des Jahresüberschusses zu beschließen. 

An die Mitglieder kann damit für das Geschäftsjahr 

2022 eine Dividende in Höhe von 1,25 Prozent ausge-

zahlt werden.

TÄTIGKEITSBERICHT 

DES AUFSICHTSRATES

Guido Nördershäuser
Aufsichtsratsvorsitzender

Mit Ablauf der Generalversammlung scheiden Stefanie 

Both, Franz Merkes und Dr. Ralf Schneider satzungs- 

gemäß aus dem Aufsichtsrat aus. Die beiden bisherigen 

Mitglieder Stefanie Both und Franz Merkes wurden vom 

Aufsichtsrat zur Wiederwahl vorgeschlagen. Dr. Ralf 

Schneider entschied sich jedoch aus persönlichen Grün-

den, nicht mehr für den Aufsichtsrat zu kandidieren.

Der Aufsichtsrat schlägt daher der Generalversammlung 

vor, im Rahmen einer Satzungsänderung die Anzahl  

der Mitglieder des Aufsichtsrats auf sechs Personen zu 

verringern.

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand für seine kompe-

tente und vorausschauende Geschäftsführung und die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Einen besonderen 

Dank richtet der Aufsichtsrat an die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Bank für ihren persönlichen Einsatz 

und ihr Engagement.

Auch an die Partner der genossenschaftlichen Verbund-

unternehmen und Kooperationspartner richten wir  

unseren Dank. 

Nicht zuletzt gilt unser Dank den Mitgliedern, Kundin-

nen und Kunden für das der Bank entgegengebrachte 

Vertrauen.

Guido Nördershäuser

Aufsichtsratsvorsitzender
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LEISTUNGSSTARKES 
NETZWERK 

Durch die enge Zusammenarbeit mit renommierten 

Spezialisten aus allen Bereichen der Finanz- und 

Versicherungsbranche ist die PSD Bank Koblenz 

eG Ihr kompetenter Ansprechpartner für das  

gesamte Spektrum der Finanzdienstleistungen. 

Die Union Investment Gruppe gehört seit über

60 Jahren zu den führenden deutschen Kapitalanlage-

gesellschaften. Sie verwaltet über 454,1 Milliarden 

Euro Fondsgelder und gehört zum FinanzVerbund der 

Volks- und Raiffeisenbanken.

Die Bausparkasse Schwäbisch Hall AG ist seit vielen 

Jahren Deutschlands größte und kundenstärkste Bau-

sparkasse. In über 80 Jahren hat die Bausparkasse 

Schwäbisch Hall, getragen von Deutschlands genos-

senschaftlichen Banken, wie kaum ein anderes Institut 

die Wohneigentumsbildung geprägt. Damals wie heute 

gilt: Auf diese Steine können Sie bauen.

Mit der Fonds Finanz Maklerservice GmbH gehen 

wir neue Wege im Bancassurance-Bereich und treten als 

unabhängiger Versicherungsmakler auf. Unsere Berate-

rinnen und Berater nutzen ein umfassendes Produkt-

portfolio und die mehrfach ausgezeichneten Services 

des größten Maklerpools Deutschlands. So bieten wir 

bedarfsorientiert das gesamte Versicherungsangebot 

der Fonds Finanz unter Nutzung hochwertiger Bera-

tungs-Tools an.

Die DZ Bank AG ist innerhalb des genossenschaftlichen 

Finanzsektors als Zentralinstitut für rund 850 Kreditge-

nossenschaften zuständig. Als Zentralbank unterstützt 

sie die eigenständigen Genossenschaftsbanken.

Mit unserem Kooperationspartner Reisebank AG bie-

ten wir für Reisen außerhalb des Euro-Raums die Mög-

lichkeit, sich entsprechende Devisen bequem und ein-

fach online zu bestellen. Unseren Mitgliedern erstatten 

wir bei Verbuchung über unser Girokonto die Gebühren.

Unter dem Motto „Gewinnen – Sparen – Helfen“ 

bieten wir Ihnen gemeinsam mit dem Gewinnspar-

verein e. V. unser PSD GewinnSparen an. Mit Gewinn-

sparlosen sparen Sie und sichern sich die Chance auf 

wertvolle Geld- und Sachgewinne. Darüber hinaus 

unterstützen Sie mit jedem Los, das Sie kaufen, 

Menschen in Not und gemeinnützige Einrichtungen 

in unserer Region.

Mit PlanetHome Group GmbH  als Partner unterstüt-

zen wir beim Immobilienverkauf mit dem perfekten 

Rundum-Service für Eigentümer. PlanetHome verfügt 

bundesweit über ein großes Netzwerk an Immobilien-

beraterinnen und -beratern, die auf eine Vielzahl an 

Kaufi nteressentinnen und -interessenten zugreifen. So 

können Verkaufsobjekte schneller vermittelt werden. 

Bei der Immobilienbewertung beauftragt die PSD Bank 

Koblenz einen umfangreichen Service. So profi tiert 

die PSD Kundschaft von einer kostenlosen Immobilien-

bewertung, die beispielsweise für das Finanzamt als 

Grundlage der Erbschaftssteuer anerkannt wird.

JAHRESBILANZ 
ZUM 31. DEZEMBER 2022

Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 01.01. – 31.12.2022

UNSERE PARTNER
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	Aktivseite EUR EUR EUR Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
TEUR

	   1.	 Barreserve      
		  a)	 Kassenbestand   944 694,61  		  1 066
		  b)	 Guthaben bei Zentralnotenbanken    		  5 997
			   darunter: bei der Deutschen Bundesbank    	 (	 5 997	 )
		  c)	 Guthaben bei Postgiroämtern   –,– 944 694,61 		  –
	   2.	 Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur      
		  Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind      
		  a)	 Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen      
			   sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen   –,–  		  –
			   darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar –,–    	 (	 –	 )
		  b)	 Wechsel   –,– –,– 		  –
	   3.	 Forderungen an Kreditinstitute      
		  a)	 täglich fällig   10 163 971,59  		  10 013
		  b)	 andere Forderungen				      20 287,45 10 184 259,04 		  18
	   4.	 Forderungen an Kunden    568 989 811,23 		  555 640
		  darunter:      
		  durch Grundpfandrechte gesichert 448 131 789,28    	 (	 436 839	 )
		  Kommunalkredite 19 375 650,55    	 (	 21 338	 )
	   5.	 Schuldverschreibungen und andere      
		  festverzinsliche Wertpapiere      
		  a) 	 Geldmarktpapiere      
			   aa)	von öffentlichen Emittenten  –,–   		  –
				    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank –,–    	 (	 –	 )
			   ab) von anderen Emittenten  –,– –,–  		  –
				    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank –,–    	 (	 –	 )
		  b)	 Anleihen und Schuldverschreibungen      
			   ba) von öffentlichen Emittenten  17 326 693,36   		  13 376
				    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 17 326 693,36    	 (	 13 376	 )
			   bb) von anderen Emittenten  21 496 050,19 38 822 743,55  		  5 002
				    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 15 977 874,21    	 (	 1 502	 )
		  c)	 eigene Schuldverschreibungen   –,– 38 822 743,55 		  –
			   Nennbetrag –,–    	 (	 –	 )
	   6.	 Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    73 199 635,98 		  88 482
	   6a.	 Handelsbestand –,– 	 (	 –	 )
	   7.	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben      
		  bei Genossenschaften      
		  a)	 Beteiligungen   5 820 465,85  		  5 807
			   darunter: an Kreditinstituten 5 419 609,79    	 (	 5 420	 )
			   an Finanzdienstleistungsinstituten –,–    	 (	 –	 )
                 an Wertpapierinstituten –,–
		  b)	 Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   8 050,00 5 828 515,85 		  8
			   darunter: bei Kreditgenossenschaften –,–    	 (	 –	 )
			   bei Finanzdienstleistungsinstituten –,–    	 (	 –	 )
                 bei Wertpapierinstituten –,–
 	  8.	 Anteile an verbundenen Unternehmen    –,– 		  –
		  darunter: an Kreditinstituten –,–    	 (	 –	 )
		  an Finanzdienstleistungsinstituten –,– 	 (	 –	 )
            an Wertpapierinstituten 	 –,–
	   9.	 Treuhandvermögen    –,– 		  –
		  darunter: Treuhandkredite –,–    	 (	 –	 )
	 10.	 Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand ein-      
		  schließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch     –,– 		  –
	 11.	 Immaterielle Anlagewerte    		
		  a)	 Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
			   Rechte und Werte –,– 		  –
		  b)	 Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutz-
			   rechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an 
			   solchen Rechten und Werten –,– 		  –
		  c)	 Geschäfts- oder Firmenwert –,– 		  –
		  d)	 Geleistete Anzahlungen –,– –,– 		  –
	 12.	 Sachanlagen    24 059 349,78 		  24 552
	 13.	 Sonstige Vermögensgegenstände    1 098 828,72 		  1 604
	 14.	 Rechnungsabgrenzungsposten    24 102,65 		  44
	 15.	 Aktive latente Steuern  –,– 		  –
	 16.	 Aktiver Unterschiedsbetrag aus Vermögensverrechnung  –,– 		  –
	 17.	 ....................................  –,– 		  –
		  Summe der Aktiva    723 151 941,41 		  711 609

1. JAHRESBILANZ  
ZUM 31.12.2022

	Passivseite EUR EUR EUR Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
TEUR

	   1.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten      
		  a)	 täglich fällig   –,–  		  5
		  b)	 mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   121 513 891,54 121 513 891,54 		  94 967
	   2.	 Verbindlichkeiten gegenüber Kunden      
		  a)	 Spareinlagen      
			   aa)	mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten  230 113 516,97  		  236 589
			   ab)	mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten  2 753 821,01 232 867 337,98  		  913
		  b)	 andere Verbindlichkeiten     		
			   ba)	täglich fällig  221 558 202,25   		  218 015
			   bb)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist  63 992 091,88 285 550 294,13 518 417 632,11 		  78 581
	   3.	 Verbriefte Verbindlichkeiten      
		  a)	 begebene Schuldverschreibungen   –,–  		  –
		  b)	 andere verbriefte Verbindlichkeiten				      –,– –,– 		  –
			   darunter: Geldmarktpapiere –,–    	 (	 –	 )
			   eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf –,–    	 (	 –	 )
	   3a.	 Handelsbestand –,– 		  –
	   4.	 Treuhandverbindlichkeiten    –,– 		  –
		  darunter: Treuhandkredite –,–    	 (	 –	 )
	   5.	 Sonstige Verbindlichkeiten    772 969,37 		  1 035
	   6.	 Rechnungsabgrenzungsposten    10 369,47 		  23
	   6a.	 Passive latente Steuern –,– 		  –
	   7.	 Rückstellungen     
		  a)	 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen   3 384 755,00  		  3 227	
		  b)	 Steuerrückstellungen   –,–  		  171
		  c)	 andere Rückstellungen   7 707 318,90 11 092 073,90 		  809	
	   8.	 ....................................    –,– 		  –
	   9.	 Nachrangige Verbindlichkeiten    11 437 530,00 		  14 276
	 10.	 Genussrechtskapital    –,– 		  –
		  darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig –,–    	 (	 –	 )
	 11.	 Fonds für allgemeine Bankrisiken    14 900 000,00 		  20 600
		  darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB –,– 	 (	 –	 )
	 12.	 Eigenkapital      
		  a)	 Gezeichnetes Kapital   12 627 259,67  		  10 270
		  b)	 Kapitalrücklage   –,–  		  –
		  c)	 Ergebnisrücklagen      
			   ca)	gesetzliche Rücklage  3 572 000,00   		  3 492
			   cb)	andere Ergebnisrücklagen  28 436 912,25   		  27 977
			   cc)	  –,– 32 008 912,25  		  –
		  d)	 Bilanzgewinn   371 303,10 45 007 475,02 		  659
		  Summe der Passiva    723 151 941,41 		  711 609	

	 1.	 Eventualverbindlichkeiten      
		  a)	 Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen      
			   abgerechneten Wechseln   –,–  		  –
		  b)	 Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und      
			   Gewährleistungsverträgen   48 191,74  		  50
		  c)	 Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten      
			   für fremde Verbindlichkeiten   –,– 48 191,74 		  –
	 2.	 Andere Verpflichtungen      
		  a)	 Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften   –,–  		  –
		  b)	 Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen   –,–  		  –
		  c)	 Unwiderrufliche Kreditzusagen   36 568 246,54 36 568 246,54 		  35 751
			   darunter: Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen      
			   Termingeschäften –,–    	 (	 –	 )

JAHRESBILANZ
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	 EUR EUR EUR Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
TEUR

	   1.	 Zinserträge aus	      
		  a)	 Kredit- und Geldmarktgeschäften  9 223 440,47   		  9 668	
		  b)	 festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  312 189,86 9 535 630,33  		  258
			   darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 6 707,61 	 (	 10	 )
	   2.	 Zinsaufwendungen   -2 256 168,34 7 279 461,99 		  -2 485
		  darunter: aus Aufzinsung von Rückstellungen -92,00 	 (	 –	 )
		  darunter: erhaltene negative Zinsen 		           99 335,01 	 (	 48	 )
	   3.	 Laufende Erträge aus       
		  a)	 Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   1 632 991,36  		  1 646
		  b)	 Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   152 815,93  		  233
		  c)	 Anteilen an verbundenen Unternehmen   –,– 1 785 807,29 		  –
	   4.	 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-      
		  oder Teilgewinnabführungsverträgen    –,– 		  –
	   5.	 Provisionserträge   912 987,38  		  723
	   6.	 Provisionsaufwendungen   -1 305 662,81 -392 675,43 		  -988
	   7.	 Nettoertrag des Handelsbestands    –,– 		  –
	   8.	 Sonstige betriebliche Erträge    1 231 880,87 		  1 127
	   9. 	 .........................................    –,– 		  –
	 10.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen      
		  a)	 Personalaufwand      
			   aa)	Löhne und Gehälter  -2 892 764,92   		  -2 808
			   ab)	Soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters-      
				    versorgung und für Unterstützung  -639 962,73 -3 532 727,65  		  -605
				    darunter: für Altersversorgung -109 612,38    	 (	 -105	 )
		  b)	 andere Verwaltungsaufwendungen   -3 813 710,48 -7 346 438,13 		  -3 955
	 11.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf      
		  immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen    -537 344,01 		  -566
	 12.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen    -185 242,82 		  -314
		  darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen -100 533,98 	 (	 -239	 )
	 13.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen      
		  und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen      
		  zu Rückstellungen im Kreditgeschäft   -7 366 904,75  		  -130
	 14.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und      
		  bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung      
		  von Rückstellungen im Kreditgeschäft   –,– -7 366 904,75 		  –
	 15.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf      
		  Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen      
		  und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   -77 789,11 		  -66
	 16.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen,      
		  Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie      
		  Anlagevermögen behandelten Wertpapieren   –,– -77 789,11 		  –
	 17.	 Aufwendungen aus Verlustübernahme    –,– 		  –
	 18.	 ...............................................    –,– 		  –
	 19.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    -5 609 244,10 		  1 738
	 20.	 Außerordentliche Erträge   –,–  		  –
	 21.	 Außerordentliche Aufwendungen   –,–  		  –
	 22.	 Außerordentliches Ergebnis    –,– 	 (	 –	 )
	 23.	 Erstattete Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   282 901,65  		  -1 075
	 24.	 Sonstige Steuern, soweit nicht unter      
		  Posten 12 ausgewiesen   -13 459,95 269 441,70 		  -13
	 24a.	 Erträge aus der Auflösung des Fonds für 
           allgemeine Bankrisiken 5 700 000,00 		  –
	 25.	 Jahresüberschuss    360 197,60 		  650
	 26.	 Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    11 105,50 		  9

371 303,10 		  659
	 27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen      
		  a)	 aus der gesetzlichen Rücklage   –,–  		  –
		  b)	 aus anderen Ergebnisrücklagen   –,– –,– 		  –

371 303,10 		  659
	 28.	 Einstellungen in Ergebnisrücklagen      
		  a)	 in die gesetzliche Rücklage   –,–  		  –
		  b)	 in andere Ergebnisrücklagen   – – 		  –

371 303,10 		  659
	 28a.	 ............................................... – 		  –
	 29.	 Bilanzgewinn 371 303,10 		  659

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DIE ZEIT VOM 01.01. BIS 31.12.2022

HERAUSGEBER

PSD Bank Koblenz eG
Casinostraße 51
56068 Koblenz

Telefon 0261 1301-0
Telefax 0261 1301-119

info@psd-koblenz.de
www.psd-koblenz.de

Der ungekürzte Jahresabschluss nach Handels- 
gesetzbuch und der Lagebericht können in den 
Geschäftsräumen der PSD Bank Koblenz eG,  
Casinostraße 51, 56068 Koblenz eingesehen werden.

Darüber hinaus erfolgt die Veröffentlichung des 
Jahresabschlusses nach der Generalversammlung  
im elektronischen Bundesanzeiger.

Der ungekürzte Jahresabschluss per 31.12.2022
wurde vom Verband der PSD Banken e. V. mit dem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.
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STANDORT KOBLENZ
Casinostraße 51
56068 Koblenz
Telefon 0261 1301-0
Telefax 0261 1301-119
E-Mail info@psd-koblenz.de
Internet www.psd-koblenz.de

STANDORT MAINZ
Adolf-Kolping-Straße 15
55116 Mainz
Telefon 06131 28200-0
Telefax 06131 28200-29
E-Mail mainz@psd-koblenz.de

RECHTSFORM

Eingetragene Genossenschaft

HANDELSREGISTER

Amtsgericht Koblenz HRA 4073

GENOSSENSCHAFTSREGISTER

Amtsgericht Koblenz GnR 451

BANKENGRUPPE

Kreditgenossenschaften

VERBANDSZUGEHÖRIGKEIT

Verband der PSD Banken e.  V.

Dreizehnmorgenweg 36

53175 Bonn

ORGANE 
UND  
ADRESSEN VORSTAND

Peter Greiner

Bernd Schittler (bis 24.05.2023)

Björn Engelmann (ab 01.06.2023)

AUFSICHTSRAT

Guido Nördershäuser, Vorsitzender 

Ariane Sauerborn, stellv. Vorsitzende (ab 30.05.2022)

Stefanie Both

Daniela Frenzel

Matthias Jacobs

Franz Merkes, stellv. Vorsitzender (bis 30.05.2022)

Dr. Ralf Schneider

TERMINVEREINBARUNGEN 
IN KOBLENZ UND MAINZ
Mo. bis Do. von 8:30 bis 18:00 Uhr
Fr. von 8:30 bis 13:00 Uhr

SCHALTERZEITEN IN KOBLENZ
Mo. und Di. von 9:00 bis 16:00 Uhr
Mi. und Fr. von 9:00 bis 13:00 Uhr
Do. von 9:00 bis 18:00 Uhr

PSD SERVICE TEAM
Mo. bis Fr. von 6:00 bis 22:00 Uhr
Sa. und So. von 9:00 bis 16:00 Uhr

KONTOVERBINDUNGEN
DZ BANK AG
Frankfurt/Main
IBAN DE34500604000000020183
BIC GENODEFF

WIR SIND FÜR SIE DA!


